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Medieninformation 
 
Plutonium – Messungen an Munition aus abgereichertem Uran 
 
UranUranUranUran----MunitionMunitionMunitionMunition: keine zusätzliche Gefährdung durch Plutonium: keine zusätzliche Gefährdung durch Plutonium: keine zusätzliche Gefährdung durch Plutonium: keine zusätzliche Gefährdung durch Plutonium    

    
Das LABOR SPIEZ hat die voDas LABOR SPIEZ hat die voDas LABOR SPIEZ hat die voDas LABOR SPIEZ hat die von Bundesrat Samuel Schmidn Bundesrat Samuel Schmidn Bundesrat Samuel Schmidn Bundesrat Samuel Schmid am 17. Januar  am 17. Januar  am 17. Januar  am 17. Januar 
2001 angeordneten Messungen von Plutonium in Geschossen aus abg2001 angeordneten Messungen von Plutonium in Geschossen aus abg2001 angeordneten Messungen von Plutonium in Geschossen aus abg2001 angeordneten Messungen von Plutonium in Geschossen aus abge-e-e-e-
reichertem Uran durchgeführt. Die gemessenen Gehalte liegen im tiefreichertem Uran durchgeführt. Die gemessenen Gehalte liegen im tiefreichertem Uran durchgeführt. Die gemessenen Gehalte liegen im tiefreichertem Uran durchgeführt. Die gemessenen Gehalte liegen im tiefs-s-s-s-
ten messbaten messbaten messbaten messbaren Bereich, nahe der Nachweisgrenze. Das gefundene Plutren Bereich, nahe der Nachweisgrenze. Das gefundene Plutren Bereich, nahe der Nachweisgrenze. Das gefundene Plutren Bereich, nahe der Nachweisgrenze. Das gefundene Pluto-o-o-o-
nium stellt somit kein zusätzliches Gnium stellt somit kein zusätzliches Gnium stellt somit kein zusätzliches Gnium stellt somit kein zusätzliches Geeeefährdungspotential dar.fährdungspotential dar.fährdungspotential dar.fährdungspotential dar.    

 
Die vom LABOR SPIEZ gemessenen Plutonium-Werte liegen zwischen 0.4 und 
1.3 Billionstel Gramm pro Gramm abgereichertes Uran, welches zur Herstellung 
von Munition verwendet wurde. In Prozenten ausgedrückt ist dies ein Plutoni-
umanteil von rund 0.000'000'000'1 %. Oder wenn man sich das bildlich vor-
stellt: Dies entspricht einem Pfund Zucker, aufgelöst im Thunersee. 
 
Es sind bereits Meldungen erschienen, die besagen, dass kein Plutonium nach-
gewiesen werden konnte. Dies zeigt auf, dass der Gehalt so gering ist, dass er 
nur mit äusserst empfindlichen Messgeräten überhaupt nachgewiesen werden 
kann. 
 
Heute orientiert in Genf gleichzeitig die UNEP (United Nations Environment Pro-
gramme) über Plutonium-Messresultate anderer Institute und Laboratorien. 
 
Für Rückfragen: Hansruedi Indermühle, Information LABOR SPIEZ, 
   Tel. 033/ 228 14 01 
 
   Oswald Sigg, Informationschef VBS, 
   Tel. 031/ 324 50 82 
 


